
 
 
 
 

Wertschätzung statt Verschwendung – Lebensmittel bewusst nutzen 

Eine Online-Reihe für am Essen interessierte Menschen 

 

Montag, 29. September 2025, 18 Uhr 

Das große Wegwerfen – Zahlen, Ursachen, Lösungen 

Prof. Dr. Alexander Danzer  

Jährlich landen weltweit und auch in Deutschland enorme Mengen an Lebensmitteln 
im Müll – oft völlig unnötig. In diesem Vortrag erfahren Sie spannende Fakten zur 
Lebensmittelverschwendung, ihre Ursachen entlang der Wertschöpfungskette und im 
eigenen Haushalt. Aus einer verhaltensökonomischen Perspektive betrachten wir, 
gemeinsam mit Herrn Professor Dr. Alexander Danzer, warum 
Lebensmittelverschwendung passiert und entwickeln gemeinsam alltagstaugliche 
Strategien, um Lebensmittel bewusster zu nutzen und Ressourcen zu schonen.  

Gefördert durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des Projekts 
„Ernährungsbildung für Familien und Erwachsene in Baden-Württemberg“. 

Zum Referenten: 

Alexander M. Danzer ist seit 2014 Professor für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 
Mikroökonomik, an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der KU Eichstätt-
Ingolstadt. Zuvor war er Juniorprofessor an der LMU München. Er studierte 
Humangeographie und Volkswirtschaftslehre in München, Berlin und Prag und 
promovierte am Royal Holloway College, University of London. Danzer ist Mitglied 
der Jungen Akademie und hatte Gastprofessuren in Barcelona und Stockholm inne. 
Seine Forschungsschwerpunkte liegen auf Anreizwirkungen sozialer 
Sicherungssysteme, ökonomischen (Fehl-)Entscheidungen und 
Entwicklungsökonomie. Er berät u.a. die Weltbank und die KfW. 

 

Montag, 13. Oktober 2025, 18 Uhr 

Konsumkultur im Wandel – Wie Essgewohnheiten unsere Zukunft prägen 

Prof. Dr. Nina Langen 

Unser Essverhalten verändert sich – beeinflusst von gesellschaftlichen 
Entwicklungen, Globalisierung und dem wachsenden Bewusstsein für Nachhaltigkeit. 
Die Veranstaltung beleuchtet den Wandel der Esskultur und diskutiert 
Bildungsstrategien, die zu einem nachhaltigeren Konsumverhalten beitragen können. 
Dabei wird auch auf psychologische Hürden eingegangen, die Veränderungen 
erschweren, und zeigen, welche Motivationshilfen nachhaltige Entscheidungen im 
Alltag fördern. Ein besonderer Fokus liegt auf der Rolle von Familien und 
Bildungseinrichtungen, die als zentrale Akteure den kulturellen Wandel aktiv 
mitgestalten können. 

Gefördert durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des Projekts 
„Ernährungsbildung für Familien und Erwachsene in Baden-Württemberg“. 

 



 
 
 
 
Zur Referentin:  

Prof. Dr. Nina Langen leitet das Fachgebiet Bildung für Nachhaltige Ernährung und 
Lebensmittelwissenschaft an der Technischen Universität Berlin. Die promovierte 
Agrarökonomin forscht trans- und interdisziplinär zur Transformation des 
Ernährungssystems im Sinne der globalen Nachhaltigkeitsziele, insbesondere zu 
Konsumentscheidungen, nachhaltiger Ernährung und Lebensmittelverschwendung. 
Für ihre Arbeiten wurde sie u.a. mit dem Nachwuchsförderpreis 
Verbraucherforschung und dem Femtec Award ausgezeichnet. Nina Langen 
engagiert sich in zahlreichen Jurys und Beiräten, darunter ist der WWF-Stiftungsrat 
und der wissenschaftliche Beirat von COPLANT.  

 

Montag, 17. November 2025, 18 Uhr 

Rest(e)los glücklich – Kreativ kochen und nachhaltig genießen  

Foodbloggerin Janka 

Lebensmittel retten und dabei kreativ werden – wie das geht, zeigt Foodbloggerin 
Janka in dieser interaktiven Veranstaltung. Sie gibt praktische Tipps und Tricks zur 
Resteverwertung, stellt einfache Rezepte vor und kocht live mit den Teilnehmenden. 
Über den Chat können Fragen gestellt und Erfahrungen ausgetauscht werden. 
Außerdem erfahren Sie, wie Sie mit smarter Einkaufsplanung, guter Vorratshaltung 
und einfachen Methoden zur Haltbarmachung Lebensmittelverschwendung im Alltag 
vermeiden können. Machen Sie mit und lassen Sie sich inspirieren! 

Gefördert durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des Projekts 
„Ernährungsbildung für Familien und Erwachsene in Baden-Württemberg“. 

Zur Referentin:  

Janka lebt in Hamburg und hat ihr Hobby zum Beruf gemacht: Kochen, Backen, 
Rezepte schreiben und Fotografieren sind ihre große Leidenschaft. Auf ihrem 
Foodblog Jankalicious verbindet sie kreative Rezepte mit dem Thema Nachhaltigkeit 
und setzt sich besonders für die Vermeidung von Lebensmittelverschwendung ein. 
Das Bloggen begleitet sie schon seit ihrer Kindheit, ihren Foodblog gründete sie 
2018 nach ihrer Teilnahme an der "Küchenschlacht". 

 

Montag, 15. Dezember 2025, 18 Uhr 

Gut geplant ist halb gekocht – Vorrat clever nutzen 

Anja Jäkle, Landratsamt Ortenaukreis  

Wer bewusst plant und einkauft, kann nicht nur Geld sparen, sondern auch einen 
wichtigen Beitrag zur Vermeidung von Lebensmittelverschwendung leisten. In dieser 
Veranstaltung erfahren Sie, wie eine durchdachte Vorratshaltung und einfache 
Alltagstipps helfen, Lebensmittel optimal zu nutzen. Gemeinsam entwickeln wir 
praxistaugliche Strategien für den Alltag. In einer abschließenden Diskussion haben 
Sie die Möglichkeit, eigene Erfahrungen zu teilen und sich mit anderen 
Teilnehmenden über bewährte Lösungen auszutauschen. 



 
 
 
 
Gefördert durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des Projekts 
„Ernährungsbildung für Familien und Erwachsene in Baden-Württemberg“. 

Zur Referentin:  

Anja Jäkle ist Leiterin des Sachgebiets „Ernährungszentrum und Hauswirtschaft“ am 
Amt für Landwirtschaft des Landratsamts Ortenaukreis in Offenburg. In dieser 
Funktion setzt sie sich für eine nachhaltige und bewusste Ernährung ein und 
engagiert sich insbesondere in der Verbraucherbildung. Mit Projekten wie dem 
„Lernort Bauernhof“ bringt sie Kindern und Jugendlichen die Herkunft und 
Verarbeitung von Lebensmitteln näher. Darüber hinaus organisiert sie interaktive 
Ausstellungen und Workshops, um Themen wie Lebensmittelverschwendung und 
nachhaltigen Konsum praxisnah zu vermitteln. 

 

Anmeldung über die vhs Wiesloch ab 1. August möglich: www.vhs-sb.de 

Dort ist es unter der Rubrik „Gesundheit“ und dann „Ernährung und Kochen“ zu finden  

http://www.vhs-sb.de/

